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Donnerstag
4. Januar 2024

Nummer 1

Ein Strahlen am Horizont, 
ein neues Jahr beginnt! 

In freudiger Erwartung 
blicken wir auf das Jahr 2024. 
Möge es Glück, Gesundheit und 
wunderbare Momente bringen.

Die Stadt Schiltach 
und die Gemeinde Schenkenzell 

wünschen 
ein frohes neues Jahr. 

Gemeinsames Amtsblatt der Stadt Schiltach und 
der Gemeinde Schenkenzell. 
Herausgeber: Stadt Schiltach und Gemeinde Schenkenzell. 
Verlag, Druck und private Anzeigen: ANB Reiff-
Verlagsgesellschaft & Cie GmbH, Marlener Str. 9, 
77656 Offenburg, Telefon 0781/504-14 55, 
Fax 0781/504-1469, E-Mail anb.anzeigen@reiff.de
Aboservice: Telefon 0781/504-5566, 
E-Mail anb.leserservice@reiff.de
Verantwortlich Bürgermeister Haas für den amtlichen 
Teil der Stadt Schiltach und Bürgermeister 
Heinzelmann für den amtlichen Teil der Gemeinde 
Schenkenzell; für den nichtamtlichen und Anzeigen-
teil der Verlag.

Erscheint wöchentlich donnerstags.

Bezugspreis jährlich € 25,-

69. Jahrgang /
1180 E

Donnerstag
4. Januar 2024

Großer Theaterabend
RKV Solidarität Lehengericht e.V.

und
Junggesellenverein Sulzbach 1904 e.V.

am 06. Januar 2024 um 18.00 Uhr

Gemeindehalle Vorderlehengericht

Saalöffnung 16.30 Uhr

Zur Aufführung kommt der Schwank:

Al dente
von Rendler & Schwarz

Eintritt: 10.- Euro
Kinder (bis 12 J.): 8.- Euro

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Auf Ihren Besuch freuen sich der
RKV Lehengericht e.V. und

Junggesellenverein Sulzbach 1904 e.V.
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Amtlicher Teil

Fahrplanänderungen 
Nach Inbetriebnahme des neuen Fahrplans hat sich an 
zwei Stellen gezeigt, dass ein wenig nachjustiert werden 
sollte. Deshalb ändern sich ab 8.1.2024 folgende Fahrten: 

1.  Fahrt um 6:45 Uhr von Schiltach nach Schramberg, an 
Schultagen weiter nach Rottweil ist verspätungsan-
fällig. Sie fährt deshalb 10 Minuten früher und zusätz-
lich in Rottweil über Schulzentrum: Schiltach Bf. ab 
6:35 Uhr – Schramberg 6:53 Uhr (an Schultagen weiter 
bis Rottweil Schulzentrum, an 7:32 Uhr, und Bahnhof, 
an 7:38 Uhr).

2.  Fahrt um 5:47 Uhr von Schiltach nach Schramberg – 
Rottweil fährt bis Schramberg Busbahnhof 5 Minuten 
früher, damit der Anschluss nach Seedorf – Oberndorf 
erreicht wird. Die Weiterfahrt von Schramberg nach 
Rottweil ist unverändert, passend zum dortigen Zugan-
schluss.

   

Sprechtag des Bauamtes des 
Landratsamtes Rottweil in Schiltach  

Für Bauwillige, interessierte Personen sowie Architekten 
fi ndet am Mittwoch, 10. Januar 2024 im Rathaus Schiltach, 
Marktplatz 6, ab 15:00 Uhr – ca. 16.30 Uhr ein Sprechtag 
mit Vertretern des Bau-, Naturschutz- und Gewerbeauf-
sichtsamtes statt. 
  
Gerade bei Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
von bestehenden Bauvorschriften kann ein mögliches 
Vorhaben schon vor Einreichung des eigentlichen Bauan-
trages besprochen werden. 
  
Anmeldungen zum Sprechtag sind bis Montag, 08.01.2024 
bei Gudrun Fahrner, Rathaus, Marktplatz 6, Zimmer 14, 
Tel. 07836-5817, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.de, 
möglich. 
    

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR)  Spitze auf dem Land! 

Technologieführer für Baden-Württemberg  
im Rahmen der Förderung des Europäischen 

Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) in 
Baden-Württemberg  

Im landesweiten Förderprogramm „Spitze auf dem Land!“ 
können bis 29.02.2024 Förderan träge über die ansässige 
Gemeinde beim RP Freiburg gestellt werden. 
  
Grundlage für die Ausschreibung ist die Verwaltungsvor-
schrift des Ministeriums für Ländli chen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg zum Entwick-
lungsprogramm Ländli cher Raum (ELR) vom 9. Juli 2014, 
Az.:45-8435.00 (Gemeinsames Amtsblatt Nr. 7 vom 30. Juli 
2014), ergänzt am 19. April 2016. 

1 Grundsätzliches    
Mit der Ausschreibung der Förderlinie „Spitze auf dem 
Land! Technologieführer für Baden-Württemberg“ will 
das Ministerium die Innovationskraft Baden-Württem-
bergs in der Fläche erhalten und steigern, indem kleine 
und mittlere Unternehmen (KMU) mit Potential zur Tech-
nologieführerschaft gefördert werden. Grundlage sind die 
Innovationsstrategie sowie die Bioökonomiestrategie des 
Landes. 
  
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die 
Fördermodalitäten gelten gemäß dem Operationellen 
Programm EFRE 2014 - 2020 bzw. 2021-2027 und den 
diesbezüglichen Verordnungen, Richtlinien, Verwaltungs-
vorschriften und Leitlinien auf EU-, nationaler und 
Landesebene1. 
    
2 Räumliche Abgrenzung    
Zuwendungen werden gewährt in allen Gemeinden des 
Ländlichen Raums nach dem Lan desentwicklungsplan 
Baden-Württemberg. 
  
3 Zuwendungsvoraussetzungen    
Grundlage für die Aufnahme in die Förderlinie des ELR ist 
eine Bewerbung über die Ge meinde, in der das Investiti-
onsvorhaben geplant ist. 
  
Unternehmen, die sich für eine Aufnahme in die Förder-
linie bewerben, müssen mindestens ein für das Unter-
nehmen neues eigenes Produkt oder eine für das Unter-
nehmen neue ei gene Dienstleistung einführen. 
  
Zuwendungen unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt. 
    
4 Zuwendungsfähige Vorhaben    
Die Förderung richtet sich an Unternehmen, die aufgrund 
ihrer Kompetenz und ihrer Innova tionsfähigkeit das 
Potential haben, einen Beitrag zur Technologieführer-
schaft Baden-Würt tembergs zu leisten. Ein weiterer Fokus 
liegt hierbei auf Unternehmen, die Baden-Württem berg im 
Bereich Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie voran-
bringen. 
  
Dabei werden deren umfassende Unternehmensinvestiti-
onen in Gebäude, Maschinen und Anlagen unterstützt, die 
zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder 
verbesser ter eigener Produkte und Dienstleistungen direkt 
oder indirekt dienen. 
  
Die Förderung wird nach der Verordnung (EU) Nr. 651/2014 
zur Feststellung der Vereinbar keit bestimmter Gruppen 
von Beihilfen mit dem Binnenmarkt in Anwendung der 
Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der 
Europäischen Union (Allgemeine Gruppen-
freistellungsverordnung – AGVO) ausschließlich an kleine 
und mittlere Unternehmen ge währt. Nach Nr. 7.7 ELR 
können nur Unternehmen mit weniger als 100 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern im Sinne der AGVO gefördert 
werden. 
  
Alle Projekte, die mit EFRE-Mitteln gefördert werden 
sollen, müssen einen hinreichenden Beitrag zu den Zielen 
des EFRE-Programms sowie zu den EU-Querschnitts-
zielen nachhal tige Entwicklung, Chancengleichheit und 
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Nicht-Diskriminierung sowie Gleichstellung von Frauen 
und Männern leisten. 
  
Auf die Förderausschlüsse nach Nr. 5.4 ELR wird verwiesen. 
  
5 Höhe der Zuwendung    
Der Fördersatz beträgt für kleine Unternehmen bis zu 20 
%, für mittlere Unternehmen bis zu 10 % der zuwendungs-
fähigen Gesamtinvestitionskosten. 
  
Die Förderung ist im Regelfall auf höchstens 400.000 Euro 
pro Projekt begrenzt. 
  
Bei deutlich erkennbarem Beitrag zur Kreislaufwirtschaft 
und Bioökonomie kann die Förde rung auf max. 500.000 
Euro pro Projekt als Ausnahme nach Nr. 8.10 ELR erhöht 
werden. 
    
6 Auswahlverfahren und Antragstellung    
Bewerbungen für die Förderlinie können über die 
Gemeinde laufend vorgelegt werden. 
Aufnahmeanträge sind formlos von der Gemeinde zu 
stellen. Folgendes ist beizufügen:  
• Stellungnahme der Gemeinde zum Projekt des Unter-

nehmens
• Selbstdarstellung des Unternehmens entsprechend der 

Anlage
• Formular zur Erhebung von geplanten Zielbeiträgen
• Projektbeschreibung (ELR-Formular Nr. 5) mit Kosten-

schätzung zum Investitionsvor haben des Unternehmens
   
Für die Bewerbung notwendige Formulare bzw. Orientie-
rungshilfen können auf der Internet seite www.efre-bw.de 
abgerufen werden. 
  
Die Aufnahmeanträge sind von den Gemeinden jeweils 
dem Landratsamt und der Bearbei tungsstelle im Regie-
rungspräsidium vorzulegen. 
  
Das Landratsamt beurteilt den Aufnahmeantrag und das 
Projekt aus regionaler Sicht und lei tet diese Stellung-
nahme innerhalb von zwei Wochen an das Regierungsprä-
sidium weiter. 
Die Projektauswahl findet halbjährlich statt.   
  
Der auf Landesebene gebildete Bewertungsausschuss 
erarbeitet aus den vorliegenden Be werbungen der Unter-
nehmen einen Entscheidungsvorschlag für das Ministe-
rium. Dabei wer den folgende Auswahlkriterien ange-
wendet:
• Qualität und Aussagekraft der Bewerbung
• Eigene vorhandene Produkte bzw. Dienstleistungen und 

deren Marktpotential
• Technologie- und Innovationspotential
• Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie 
  
Das Ministerium entscheidet über die Aufnahme in die 
Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg“ des ELR. Die Förderung der aufge-
nommenen Projekte erfolgt nach Nr. 8.7.2 ELR. 
  
Die Zuwendungen werden ohne Rechtspflicht im Rahmen 
der Haushaltsermächtigung nach pflichtgemäßem 
Ermessen bewilligt. 
  
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in 
Frage kommen könnte, wenden Sie sich bitte  bis zum 
09.02.2024 an  
Herrn  Herbert Seckinger, Tel. 07836/58-20, 
E-Mail: seckinger@stadt-schiltach.de, 
um die erforderlichen Unterlagen abzustimmen. 
 

Ihr Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung 
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr 
  Dienstag 14 bis 17.30 Uhr 
  Montag, Mittwoch und Donnerstag 14 bis 16 Uhr 
Sprechstunden von Bürgermeister 
Thomas Haas (haas@stadt-schiltach.de)   Tel. 58-10 
  Dienstag 16 bis 17.30 Uhr 
  jeweils nach Terminvereinbarung unter Tel. 58-11 
Sprechstunden von Ortsvorsteher Thomas Kipp   Tel. 58-24 
  Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr 

Auskunft/Zentrale   Tel. 07836/ 58-0 
Telefax  Hauptamt, Bauamt, Tourist-Info  58-59
Telefax  Finanzverwaltung  58-58
E-Mail   info@stadt-schiltach.de
Sachgebiet                Telefon
Marktplatz 6, Bürger-Info (Erdgeschoss) 
Julia Bartsch, Carmen Fix, Carmen Schönweger, Isabel Väth
(meldeamt@stadt-schiltach.de) 58-0, 58-18 
Meldewesen, Pass- und Ausweisangelegenheiten, Gewerbe- u. 
Gaststättenangelegenheiten, Statistik und Wahlen, Offene Senioren-
arbeit, öffentlicher Personennahverkehr, Telefonzentrale 
Marktplatz 6, Tourist-Info (Erdgeschoss) 
Christian Jäckels, Miriam Schmider 
(touristinfo@stadt-schiltach.de) Tourist-Info  58-35, 58-50 
Simone Albrecht (vhs@stadt-schiltach.de)) Volkshochschule 58-51 
Marktplatz 6, Zimmer 12 
Beate Becht (becht@stadt-schiltach.de)  58-11 
Vorzimmer Bürgermeister, Standesamt, Nachrichtenblatt 
Marktplatz 6, Zimmer 13 
Michael Grumbach (grumbach@stadt-schiltach.de)  58-13 
Hauptamt, Ratschreiber, Feuerwehrwesen, Vereinsangelegenheiten, 
Grundstücksangelegenheiten, Ortspolizeibehörde 
Marktplatz 6, Zimmer 14 
Gudrun Fahrner (fahrner@stadt-schiltach.de)  58-17 
Bauwesen, Friedhofswesen, Denkmalpflege, 
Sanierungsangelegenheiten, Wohnraumförderung, Lärmschutz 
Marktplatz 6, Zimmer 15 
Daniel Schrempp (schrempp@stadt-schiltach)  58-30 
Stadtbauamt 
Marktplatz 6, Zimmer 17 
Lisa Willmann (willmann@stadt-schiltach.de)  58-15 
Immobilienmanagement 
Martin Brüstle  0170/2037858 
Erik Cavaglià  0151/58702923 
Jörg Behrend  0151/57692345 
Städtisches Hausmeister-Team 
Marktplatz 6, Zimmer 20 (DG) 
Silke Stößer (lev@stadt-schiltach.de)  58-63 
Geschäftsstelle des Landschaftsentwicklungsverbandes (LEV) 
Marktplatz 6, Zimmer 21 und 22 
Roland Grießhaber (griesshaber@stadt-schiltach.de)   58-31
Stadtbaumeister  
Daniela Weber (weber@stadt-schiltach.de)  58-32 
Hoch- und Tiefbau, Kanalisation, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung, Gebäudeunterhaltung, Unterhaltung öffentlicher 
Anlagen und der städt. Grundstücke, Friedhofsunterhaltung, Stra-
ßenunterhaltung, Straßenausstattung (Verkehrszeichen und Schutz-
einrichtungen), Straßenreinigung, Winterdienst, Unterhaltung der 
Wasserläufe, Einrichtung und Unterhaltung von Spielplätzen 
Hauptstr. 5, Zimmer 2 
Corinna Bühler (buehler@stadt-schiltach.de), 
Claudia Buchholz (buchholz@stadt-schiltach.de)  58-28 
Integrationsmanagement 
Hauptstr. 5, Zimmer 11 
Madeleine Jähn (jaehn@stadt-schiltach.de)  58-25 
Sozialversicherung, Sozialwesen, 
Land- und Forstwirtschaft, Fischereischein 
Hauptstr. 5, Zimmer 12 
Kerstin Broghammer  58-19 
Botendienst 
Hauptstr. 5, Zimmer 14/15 
Herbert Seckinger, Zimmer 14 (seckinger@stadt-schiltach.de) 58-20 
Mathias Trautwein, Zimmer 15 (trautwein@stadt-schiltach.de) 58-21
Finanzverwaltung, Steuern und andere Abgaben 
Ursula Haist (haist@stadt-schiltach.de)  58-22 
Stadtkasse 
Jugendbüro (im Jugendtreff, Schramberger Straße 11) 
Gabi Herrmann-Biegert, u. Ulrike Stein 
(jugendbuero@stadt-schiltach.de)  58-37 
Jugendbüro 
Hauptstr. 3 (Alte Post) 
Dr. Andreas Morgenstern (morgenstern@stadt-schiltach.de) 
Archiv u. Museum  58-75 
Bauhof, Schramberger Straße 57/1 
Eugen König (bauhof@stadt-schiltach.de)  58-40 
Mobiltelefon 0171 7350 707 
Martin Herrmann, Wassermeister   957766
(wassermeister@stadt-schiltach.de) Mobiltelefon 0160 / 97 82 65 75 
Müllabfuhr 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Landkreis Rottweil 0741/244-0 
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Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert: 

Rentenversicherungsbeitrag bleibt 2024 
konstant    

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) gibt bekannt, dass der Rentenversicherungsbei-
trag das siebte Jahr in Folge bei 18,6 Prozent des Brutto-
lohnes bleiben wird. Die Beitragsbemessungsgrenze zur 
allgemeinen Rentenversicherung hingegen steigt [auf] 
90.600 Euro im Jahr. Rentenversicherungsbeiträge müssen 
lediglich bis zu dieser Verdienstgrenze geleistet werden. 
[...] 
  
Änderungen für Mini- und Midi-Jobber  
Aufgrund der Erhöhung des Mindestlohns auf 12,41 Euro 
pro Stunde steigt die monatliche Verdienstgrenze für Mini-
Jobber im nächsten Jahr auf 538 Euro pro Monat. Diese 
Anhebung führt dazu, dass sich die Untergrenze für Midi-
Jobber entsprechend erhöht. Als Midi-Jobber gelten somit 
alle, die monatlich zwischen 538,01 Euro und 2000 Euro 
verdienen. Sie zahlen reduzierte Beiträge zur Rentenversi-
cherung, ohne dass sich dadurch ihre Rentenansprüche 
vermindern. [...] 

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
achtwöchiger Abholung ist am Dienstag,  
09. Januar 2024, bei vierwöchiger Abfuhr ist 
sie erst am Montag, 22. Januar 2024. 
  
Die Biotonne wird erst am Samstag, 13. Januar 2024 
geleert. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 26. Januar 
2024 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien), 
wird am Freitag, 19. Januar 2024 abgeholt. 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Der Jugendtreff hat wie gewohnt dienstags und mittwochs 
geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den Besucher/
innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, Brett-
spiele und eine Playstation zur Verfügung. An der Jugend-
trefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes und 
Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss. 
Programm für diese Woche:   
Dienstag, 9.1.2024 
16.30 bis 18 Uhr offener Kindertreff für alle Grundschul-
kinder mit offener Kinderwerkstatt. In der Werkstatt 

entstehen schöne Sternchenlesezeichen. Denn war gibt es 
Gemütlicheres, als unter einer Kuscheldecke ein Buch zu 
lesen? Mit dem hübschen Lesezeichen wisst ihr immer, wo 
die Geschichte weitergeht. 
 
Mittwoch, 10.1.24 
16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4
Offener Treff für Kinder und Jugendliche ab Klasse 4 (also 
auch 5., 6., 7., usw. Klassen der weiterführenden Schulen). 
In der Werkstatt liegen hunderte kleine Gummiringe bereit. 
Aus den Loom´s entstehen Armbänder, Halsketten und 
alles was die Fantasie sonst noch so hergibt. 
 
18.30 – 20 Uhr Jungstreff  (ab der 4. Klasse) 

 
Offene Seniorenarbeit

Offene Seniorenarbeit – Jahresprogramm 
2024 startet 

1. Veranstaltung am 19. Januar im Treffpunkt Unterhalt-
samer Nachmittag mit Werner Seeger und Dorle Weber  
  
Der Arbeitskreis Offene Seniorenarbeit freut sich, dass es 
wieder gelungen ist, ein abwechslungsreiches Jahrespro-
gramm zusammenzustellen. Es wird in dieser Woche an 
alle Einwohnerinnen und Einwohner ab dem Jahrgang 
1954 zugestellt. 
  
Zur 1. Veranstaltung wird auf Freitag 19. Januar in die 
Treffpunkt-Stube eingeladen. 
  
Der unterhaltsame Nachmittag wird von Werner Seeger 
musikalisch und Dorle Weber mit Anekdoten gestaltet. 
Die Plätze im Treffpunkt sind begrenzt, daher bitten wir, 
sich vorab telefonisch bei der Bürger-Info anzumelden! 
  
Anmeldungen unter Tel. 07836/58-0 oder 58-18 sind 
möglich ab Montag, 08. Januar, 9.00 Uhr!! 
  
Beginn des Kaffeenachmittags ist um 14.30 Uhr, der 
Eintritt ist frei. 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 
16:00 Uhr 
Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Winterpause 
  
Schüttesägemuseum 
Winterpause 
  
Apothekenmuseum 
Winterpause 
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Geschlossen von 16. Dezember bis 07. Januar 
ab 08. Januar Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
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Ausstellung 
Geschlossen von 16. Dezember bis 07. Januar 
ab 08. Januar Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
    
06. Januar, 19:00 Uhr 
Schuhu-Hexen ´86 Hinterlehengericht e. V. 
Abstauben 
Gasthaus Welschdorf 
    
07. Januar, 09:30 Uhr 
Schützenverein Schiltach e. V. 
Neujahrsschießen  
Schützenhaus 
 

Fundsachen

Kinderhandschuhe 
Fundort: Rathaus, Marktplatz 
  
Stempelchip 
Fundort: Marktplatz 
  
Schlüsselmäppchen mit div. Schlüsseln 
Fundort: Parkplatz Raiffeisenmarkt 
  
Schirm (Knirps) 
Fundort: bei Fa. Hansgrohe Werk West 
   

Vereinsmitteilungen

Das Weltladenteam wünscht ein gutes neues Jahr 2024 ! 
Gutscheine - nicht nur guter Schein, sondern bares Geld ! 
  
Gutscheine sind beliebte Geschenke, die Beschenkten 
können sich selber etwas Schönes aussuchen. Allzuoft 
bleiben Gutscheine nach dem Fest in den Schubladen 
liegen. 
Lösen Sie Ihre Gutscheine ein, dann haben Sie bald etwas 
davon. Gerne stellen wir auch WELTLADEN-
GUTSCHEINE aus.  
  
Im neuen Jahr werden wir im Weltladen leider KEINE 
HEIMATKÄRTLE mehr annehmen. Das Einlesen der 
Gutscheinkarten war für unser großes Team doch zu 
kompliziert. 
  
Wir wünschen unseren Kundinnen und Kunden viel FAIR-
gnügen beim EInkauf im Weltladen und sind sehr gerne 
weiterhin für Sie da. 

Rad- und Kraftfahrverein
Lehengericht

Einladung zur Theateraufführung 
Am 06.01.2024 lädt der RKV wieder zum Theaterabend 
ein. In der Gemeindehalle Vorderlehengericht spielt ab 
18:00 Uhr der Junggesellenverein Sulzbach, die Bewirtung 

übernimmt der RKV. 
Hallenöffnung ist um 16:30 Uhr. Der Eintritt beträgt 10 
Euro, für Kinder bis 12 Jahre 8 Euro. 
  
Gespielt wird das Stück „Al dente“, eine Komödie in drei 
Akten von Rendler und Schwarz. Darin hat ein Zahnarzt 
nicht nur beim Praxisbetrieb Probleme. Die Ehe kriselt 
und der altersbedingte Praxisverkauf läuft auch nicht wie 
geplant. Das Tohuwabohu ist da schon vorprogrammiert... 

Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Donnerstag 04. Januar 2024 um 19.00Uhr 

 im Sportheim in Schiltach  
  

TAGESORDUNGSPUNKTE:
1. Einleitung zur Jahreshauptversammlung (Geschäfts-

jahr 2023)
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Sportwarts
5. Bericht des Säckelmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Säckelmeisters
8. Ehrungen / Auszeichnungen
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen
11. Wünsche und Anträge
   
Es besteht nochmal vor dem 6. Januar die Möglichkeit der 
Häsabnahme. 
    
Am 06.01.2024 geht es dann endlich los. 
Die Abstauber treffen sich um 09.00Uhr zum Frühstück im 
Cafe Bachbeck. 
Ab 11.00 Uhr werden dann die Häs bei den verschiedenen 
Stationen abgestaubt. Um 19.00Uhr findet im Gasthaus 
Welschdorf dann die Taufe unserer neuen Aktiven Mitglieder 
statt und anschließender Fasnet-Eröffnungsparty.  
 

Fit durch den Winter 
Dienstag, 09.01.2024 
Der Skiclub Schiltach lädt von 18:30 bis 19:45 Uhr in die 
Friedrich-Grohe-Halle zur Fitnessgymnastik ein. Gäste 
sind herzlich willkommen.  
  
Ski- und Snowboardkurse am Sonnenkopf 
Samstag, 03.02.2024 
Der Skiclub Schiltach bietet am Samstag, 3. Februar für 
fortgeschrittene Fahrer ab 8 Jahren im Skigebiet Sonnen-
kopf/Vorarlberg vierstündige Ski- und Snowboardkurse 
an. Die Kursgebühr beträgt 25€/Person und ist im Skige-
biet zu bezahlen. Der Preis für die Ausfahrt inklusive des 
Skipasses beträgt für Erwachsene 79€, für Jugendliche 62€ 
und für Kinder 56€. Die Anmeldung zu den Kursen erfolgt 
direkt über TRIO-Reisen unter 07836 606 oder info@
trioreisen.de. Bei der Anmeldung für die Ausfahrt bitte 
angeben, ob eine Teilnahme an einem Ski- oder Snow-
boardkurs gewünscht ist.    
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GGeewwiinnnneerr  ""MMiittmmaacchheenn  uunndd  ggeewwiinnnneenn  ""
Gutscheine können ab sofort bei MODE HABERER abgeholt werden

1 Heimatkärtle GS 300 € Möcke Nicole  Jahnstr. 8 Schiltach
2 Heimatkärtle GS 150 € Heizmann Elke  Schrofen 48 Schiltach
3 Jahreslos Aktion Mensch Vollmer Petra  Allmendstr. 2/1 Alpirsbach
4 Jahreslos Aktion Mensch Stehle Familie  Hutschberg 8 Schiltach
5 Jahreslos Aktion Mensch Moosmann Margret  Schenkenzellerstr. 115 Schiltach
6 Jahreskarte Freibad Fix Alex  Schenkenzellerstr. 90/1 Schiltach
7 GS Elektro Heinrich 20 € Joos Gloria  Spitalstr. 21 Schiltach
8 GS Elektro Heinrich 20 € Spöttle Gabi  Am Hutschberg 3 Schiltach
9 GS Elektro Heinrich 20 € Wöhrle Rainer  Akazienweg 10 Schiltach
10 GS Elektro Heinrich 20 € Arnold Hildegard  Mühlengasse 8 Schiltach
11 GS Elektro Heinrich 20 € Väth Isabel  Ramsteinerstr. 2 Schramberg
12 GS modehaberer 20 € Müller Ria  Dauchingerstr. 31 Niedereschach
13 GS modehaberer 20 € Hauser Andera  Hans-Grohe-Str. 37 Schiltach
14 GS modehaberer 20 € Moser Roland  Hohensteinstr. 15 Schiltach
15 GS modehaberer 20 € Mauz Werner  Hauptstr. 47 Schiltach
16 GS modehaberer 20 € Heinrich Martina  Hohensteinstr. 1/2 Schiltach
17 GS Optik Nagler 50 € Laurent Gudrun  Bickenmäuerle 4 Schiltach
18 GS Optik Nagler 50 € Fix Carmen  Schenkenzellerstr. 90/1 Schiltach
19 GS Raiffeisen Kinzigt 25 € Brede Marek  Baumgarten 21 Schiltach
20 GS Raiffeisen Kinzigt 25 € Ziegler Rosa  Ulmenweg 9 Schiltach
21 GS Raiffeisen Kinzigt 25 € Wieseke Raimund  Hoffeldstr. 38 Schiltach
22 GS Raiffeisen Kinzigt 25 € Mützel Margarete  Äckerhofweg 2 Schenkenzell
23 GS Cafe Bachbeck 20 € Schmidt Luzia  Schenkenzellerstr. 36 Schiltach
24 GS Cafe Bachbeck 20 € Haberer H.  Schrambergerstr. 57 Schiltach
25 GS Cafe Bachbeck 20 € Bühler Marlies  Am Lehen 6 Schiltach
26 GS Cafe Bachbeck 20 € Engelmann Mathias  Am Lehen 6 Schiltach
27 GS Cafe Bachbeck 20 € Rempp Nicole  Hoffelstr. 32 Schenkenzell
28 GS Modehaus Trautw 25 € Schillinger Gabriele  Finsterbacherhof 2 Lauterbach
29 GS Modehaus Trautw 25 € Spiegl Ingrid  Schwaigwiese 1 Schiltach
30 GS Modehaus Trautw 25 € Helbing Andrea  Pappelweg 58 Schramberg
31 GS Modehaus Trautw 25 € Martinez S.  Baldersberg 7 Schiltach
32 GS Blumen Götz 25 € Heckhausen Franz  Stolzenacker 1 Schenkenzell
33 GS Blumen Götz 25 € Wissert Michael  Lärchenweg 2 Oberwolfach
34 GS Blumen Götz 25 € Faisst Erich  Vor Eulersbach 56 Schiltach
35 GS Blumen Götz 25 € Sum Klaus  Am Lindenplatz 1 Oberwolfach
36 GS Alter Fritz 20 € Esslinger Elfriede  Haupstr. 16 Schiltach
37 GS Alter Fritz 20 € Bühler Marlene  Deisenhof 152 Schiltach
38 GS Alter Fritz 20 € Aberle Alexandra  Hoffeldstr. 35 Schiltach
39 GS Alter Fritz 20 € Wöhrle Simone  Stolzenacker 10 Schenkenzell
40 GS Alter Fritz 20 € Hils Karl  Haupstr. 33 Schiltach
41 GS Zum Kreuz 25 € Ziegler Steffen  Baldersberg 8 Schiltach
42 GS Zum Kreuz 25 € Brückner Lara  Schmelze 29 Schiltach
43 GS Zum Kreuz 25 € Isenmann Franz  Marktplatz 4 Schiltach
44 GS Zum Kreuz 25 € Löffler Fiona  Am Hirschen 14 Schiltach
45 GS Betten Prinz 20 € Peters Stephan  Schenkenzellerstr. 109 Schiltach
46 GS Betten Prinz 20 € Brüstle Michael  Schulstr. 12 Haslach
47 GS Betten Prinz 20 € Gaiser Gerhard  Häberlesberg 3 Schiltach
48 GS Betten Prinz 20 € Roth Egon  Bachstr. 24/1 Schiltach
49 GS Betten Prinz 20 € Hampel Annetraut  Schenkenzellerstr. 151 Schiltach
50 GS Zwixx Frühstück 25 € Reichert L.  Sägergrün 11 Schiltach
51 GS Zwixx Frühstück 25 € Bösel Michael  Hohensteinstr. 16 Schiltach
52 GS Zwixx Frühstück 25 € Urbat Claudia  Kaibachweg 26 Schiltach
53 GS Zwixx Frühstück 25 € Eßlinger  Rosemarie Sulzbächle 2 Schiltach
54  GS Gewerbeverein 20 € Schmider  Gertrud Roßbergerhof 52 Schenkenzell
55  GS Gewerbeverein 20 € Brand  Pascha Eythstr. 18 Schiltach
56  GS Gewerbeverein 20 € Jehle  Roland Müllerswald 24 Schiltach
57  GS Gewerbeverein 20 € Schmieder  Karl Schenkenzellerstr. 131 Schiltach
58  GS Gewerbeverein 20 € Heil  Laura Hans-Grohe-Str. 7 Schiltach



7

Tagesfahrt ins Skigebiet Mellau-Damüls 
Samstag, 24.02.2024 
Der Skiclub Schiltach lädt am Samstag, 24. Februar 
gemeinsam mit TRIO-Reisen zu einer eintägigen Ausfahrt 
ins Skigebiet Mellau-Damüls ein. Die Anmeldung erfolgt 
direkt über TRIO-Reisen unter 07836 606 oder info@
trioreisen.de. Der Preis inklusive Skipass beträgt für 
Erwachsene 93€, für Jugendliche 83€ und für Kinder 60€. 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Marcel Schmid neuer Torhüter der SpVgg Schiltach
Noch vor der Winterpause fanden Gespräche der SVS-
Verantwortlichen und dem ehemaligen Landesliga 
Torhüter aus Schramberg statt. Pünktlich zur Jahresab-
schlussfeier konnte man dann dort die Verpflichtung des 
35-jährigen zweifachen Familienvaters verkünden. Schmid 
weist viel Erfahrung aus der Zeit in der Landesliga mit der 
SpVgg Schramberg auf. Der 1,91m große Torwart unter-
stützt zudem die Ausbildung eigener Torhüter in der 
Jugend, sowie das Torwarttraier der weiteren aktiven 
Torhüter.

Catch us if you can gewwinnen 1. SVS HALLEN CUP 

11 Mannschaften nahmen am vergangenen Samstag beim 
Hallenturnier in neuem Gewand statt. Nach spannenden 
Vorrundenspielen und Viertelfinalen kam es zu folgenden 
Halbfinalen :

German Drinking Team – Team X-Tream  6:7 (nach 9Meter-
schießen)
Nachwuchs Leistungszentrum – Catch us if you can 2:4

Platz 3: German Drinking Team – Nachwuchs Leistungs-
zentrum  2:5
Platz 1: Team X-Tream – Catch us if you can  2:5

Somit wurde das junge Team um Finn und Lauri Harter 
den 1.Hallencuptitel, den routinierten Herren um Dimitri 
Husch und Christian Schmieder.
Mathias Stehles „Oldies“ (26. Teilnahme!) konnten im 
Spiel um Platz 3 nicht gegen die jungen „Wilden“ aus 
A-Jugendspielern des OFV um den verletzten Pius Fix und 
Marc Wöhrle, sowie eienen Nachwuchsspielern der SVS 
Schritt halten.

Flößercup #27 am 13./14. Januar 2024
Die 27. Auflage des vom Ehrenmitglied Paul Drewniok 
initierten Jugendturniers wird auch im kommenden Jahr 
wieder spanende Spiele liefern. In der Sporthalle „Am 
Kaibach“ jagen am Samstag 13.Januar bereits die F- und 
die C-Jugend dem runden Leder nach. Am Sonntag 14. 
Januar 24 folgen dann die Turniere der E- und D-Jugend.

Schon jetzt sind alle Startplätze belegt. Nähere Informati-
onen hierzu in Kürze auf der Homepage www.spvgg-schil-
tach.de.

AH
Schön war´s
Zum letzten Abendtreff mit einer Nachtwanderung traf 
sich die Freizeitgruppe der AH der SpVgg 1926  Schiltach 
e.V. am vergangenen Donnerstag-
Von der Kanzel im Städtle gings zunächst über die Bahn-
hofstraße in Richtung Vor Heubach und auf den Hutsch-
berg, um bei Jürgen und Margret Fieser einen guten 
Umtrunk mit Weihnachtsbredle zu genießen. Herzlichen 
Dank dafür. Auch wurde der Christbaum gelobt und mit 
einem Schnäpsle begossen.
Weiter gings dann über die „Sommerseite“ Richtung 
Vorderlehengericht, wo man im „Pflug“ erwartet wurde. 
Bei gutem Essen und Trinken und ausreichenden Gesprä-
chen verging die Zeit wie im Flug, ehe man sich verab-
schiedete und mit dem Spätbus wieder in Richtung Städtle 
kam.
Noch einmal war es ein schöner Abend in geselliger Runde 
und so freuen sich die AH-Kollegen schon wieder auf die 
monatlichen Treffs im Neuen Jahr!
Der erste Treff ist hier am Freitag, 12. Januar 2024. 
Nachdem die Stadtmeisterschaften in der Halle nicht 
stattfinden, werden wir zum Jahresstart eine gemütliche 
Runde in Schiltach drehen und anschließend einkehren.
Treffpunkt wie immer ist um 17 Uhr auf der Kanzel bei der 
Stadtbrücke!

www.tvschiltach.de

Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr 
 Zumba 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden in 
der Friedrich-Grohe-Halle statt 
  
Donnerstag: Rücken fit 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs 
findet im Fitnessraum der Sporthalle Schiltach / Schen-
kenzell statt 
   
TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 
   

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 04.01.2024:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
Fr., 05.01.2024:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 9 59 26 10 Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden 
Sa., 06.01.2024:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28  78655 Dunningen 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 
So., 07.01.2024:  Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71 Schramberger Str. 19  78739 Hardt 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
Mo., 08.01.2024:  Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Di. 09.01.2024:  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44  Hauptstr. 9  72275 Alpirsbach 
 Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 
Mi., 10.01.2024:  Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen)  

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpfl ege, Behandlungspfl ege, spezielle Krankenpfl ege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pfl egeanleitung für pfl egende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pfl egestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pfl egestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspfl ege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pfl egedienst unterstützt Pfl egebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pfl ege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pfl egedienst (alle Pfl egen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der 
Notfallpraxis Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Öffnungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen 
  
Der Treffpunkt bleibt bis einschließlich Sonntag, 7. Januar 
2024 geschlossen. 
  
Mittwoch, 10. Januar 
Mittwochs ist Waffeltag
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 
geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Tee, 
Kaffee und Kaltgetränke auf der Speisekarte.  
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet 
sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern 
und ausleihen. Auch in der Bücherei ist heute die letzte 
Gelegenheit, sich für die Tage zwischen den Jahren mit 
Lesestoff einzudecken. 
     

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
  
  
Das Pfarramtsbüro bleibt bis einschließlich 05.01.2024 
geschlossen. 
  
  
Sonntag, 07.01.2024 – 1. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in Schenkenzell; 

mit Pfarrerin i. R. Dr. Marlene Schwöbel-Hug 
und Diakon Oswald Armbruster; gleichzeitig 
Kindergottesdienst; KEINE Zoom-Übertra-
gung; anschließend Neujahrsempfang; 
Kollekte für Aufgaben der Weltmission 
(Armutsbekämpfung und Nothilfe in unseren 
Partnerkirchen) 

  
Dienstag, 09.01.2024 
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus 
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/Vor 

Ebersbach 1 

19.30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung/Martin-Luther-
Haus 

  
Donnerstag, 11.01.2024 
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus 
  
  
Vorschau 
Freitag, 12.01.2024 bis Sonntag, 14.01.2024 
Konfirmandenfreizeit im Kloster Kirchberg 

Sonntag, 14.01.2024 – 2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Prädikant 

Gerhard Bühler; gleichzeitig Kindergottes-
dienst; Zoom-Übertragung/Martin-Luther-
Haus 

  
Informationen zur „Winterkirche“ 
Ab Januar 2024 gilt die Regelung zur „Winterkirche“, d.h. 
an jedem 1. Sonntag des Monats feiern wir nur in Schen-
kenzell den Gottesdienst; die weiteren Sonntage nur in 
Schiltach im Martin-Luther-Haus. 
Am 07.01.2024 findet somit der Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Neujahrsempfang in unserer Schenkenzeller 
Kirche statt. 
Auch zu den Gottesdiensten in Schenkenzell wird in Schil-
tach durch das Vorläuten um 9 Uhr und 9.30 Uhr einge-
laden. Mitfahrgelegenheit wird ab ca. 9.40 Uhr am Brief-
kasten unterhalb der Stadtkirche in Schiltach angeboten. 
Das Mitfeiern der Gottesdienste über ZOOM ist nur bei 
den Gottesdiensten aus Schiltach möglich. 
Kindergottesdienst findet in Schiltach und Schenkenzell 
statt. Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten! 
  

       
Krippenspielmusical „tierische Weihnacht“ 2023 
Knapp 40 Kinder erzählten, spielten und sangen die Weih-
nachtsgeschichte im Familiengottesdienst an Heiligabend 
aus einer ganz anderen Perspektive. Im Krippenspiel 
„tierische Weihnacht“, das in der Stadtkirche Schiltach 
uraufgeführt wurde, waren nicht Maria und Josef die 
begehrten Sprechrollen, sondern Ochse, Maus, Esel, Schafe 
und all die anderen Tiere, die in der Bibel zwar kaum oder 
gar nicht erwähnt sind, die es in Bethlehem jedoch in 
jedem Fall gegeben haben muss.
Für Lacher sorgten die energiegeladene und neugierige 
Maus, die einen extremen charakterlichen Gegenpol zum 
gemütlichen, verfressenen und etwas engstirnigen Ochsen 
bildete und sich auch von seiner üblen Laune nie abwim-
meln ließ. Schlussendlich ist es das neugeborene Jesuskind, 
das bei all den gegensätzlichen Charakteren Verständnis 
für die Stärken und Schwächen der anderen weckt: 
„Der Friede vom Kind strahlt einfach so auf uns ab. Ganz 
still und leise. Man muss nichts dafür tun,“ muss selbst der 
Ochse am Ende feststellen. 
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Das Prophetenwort „Wolf und Lamm sollen beieinander 
weiden; der Löwe wird Stroh fressen wie das Rind“ griff 
Diakonin Gabi Schmidt-Geiger aus Offenburg auf und 
schlug so in ihrer Kurzansprache die Brücke zur Weih-
nachtsgeschichte ebenfalls von einer neuen Seite. 
  
Nach dem letztjährigen Krippenspiel „Lukas“ hatte 
Mareike Götz auch dieses Stück selbst geschrieben und 
Emma Schuffenhauer passende Kinderchorstücke dazu 
komponiert. Den fröhlich-kraftvollen Kindergesang unter-
stütze die Band mit Schlagzeug, Klavier, Gitarren, Flöte 
und Trompete. 
  
Ungewöhnlich war nicht nur die Perspektive, aus der die 
Geschichte von Jesu Geburt erzählt wurde, sondern auch 
die Probenarbeit im Vorfeld: 
Kurz vor Weihnachten ist es oft so, dass die Eltern froh um 
jede Minute zum Vorbereiten sind, während die Kinder 
sich wünschen, dass die Zeit doppelt so schnell vergeht, bis 
es endlich Heiligabend ist. Daher fand im Martin-Luther-
Haus am 22.12. und 23.12.23 eine Mini-Weihnachtsfreizeit 
statt, bei der neben konzentrierten und witzigen Proben 
auch Lagerfeuer, Bastelaktionen, ein weihnachtlicher 
Spaziergang und actionreiche Spiele im Vordergrund 
standen. Das erfahrene Küchenteam der „Freizeit ohne 
Koffer“ sorgte dafür, dass sich alle fleißigen Krippenspieler 
mit abwechslungsreichem Essen stärken konnten. Für die 
Kinder und die Mitarbeitende war das ein unglaublich 
begeisterndes Wochenende, das alle sehr genossen - trotz 
oder gerade, weil Weihnachten so kurz vor der Tür stand. 
  

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Sonntag, 7. Januar 2024 
  9.30 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
   Jahreslosung für 2024: 
   „Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen“ 

(1Kor. 16,14) 
  
Mittwoch, 10. Januar 2024 
17.30 Uhr Gebet 
  
Herzliche Einladung zur Allianz-Gebets-Woche 2024 im 
AB-Gemeinschaftshaus, Schramberger Str. 20, jeweils um 
19.00 Uhr. Das Thema lautet: „Gott lädt ein – Vision für 
Mission!“ 
  
Ein Ziel der Allianz-Gebets-Woche ist, dass zumindest 
einmal im Jahr Christen aus den unterschiedlichsten 
Gemeinden zum Gebet zusammenkommen, um betend für 
Gottes Sache einzustehen. Der Grund warum wir beten, ist 
Jesus selbst, der uns ermutigt mit den Worten (Mat. 7,7): 
„Bittet, so wird euch gegeben!“ Und (Joh 14,13-14): „Und 
was ihr bitten werdet in meinem Namen, das will ich tun, 
damit der Vater verherrlicht werde im Sohn. * Was ihr mich 
bitten werdet in meinem Namen, das will ich tun.“ Jesus 

selbst hat manchmal die ganze Nacht im Gebet mit Gott, 
seinem Vater, zugebracht, um den Willen Gottes zu 
erkennen. 
Hans von Keler hat das so formuliert: „Gebet ersetzt keine 
Tat, aber es ist eine Tat, die durch nichts ersetzt werden 
kann“. In diesem Sinne herzliche Einladung bei Gottes 
Wirken in dieser Welt durch das gemeinsame Gebet, mit 
dabei zu sein und mitzuwirken. Und welch ein Geschenk 
des Glaubens das neue Jahr mit dem gemeinsamen Gebet 
der weltweiten Allianz-Gebets-Woche zu beginnen. 
  
Mittwoch 17. Januar 2024 
„Gott lädt ein... zu umfassender Freiheit“ (Jesaja 61,1-2) 
mit Pfr. Markus Luy 
  
Donnerstag, 18. Januar 2024  
„Gottes Mission gemeinsam erfüllen“ (Johannes 17,18.20) 
mit Norbert Weißer 
  
Freitag, 19. Januar 2024 
„Gottes Mission hat ihren Preis“ (Matthäus 28,19-20) mit 
Harald Weißer 
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  

Gottesdienste vom 05.01. bis 14.01.2024 
  
Freitag, 5. Januar 
 Mater Dolorosa:  Wallfahrtsamt entfällt! 
16.00 Uhr St. Luitgard:  Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier (Pflegeheim Ober-
wolfach) 

18.00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr St. Ulrich:  Vorabendmesse zu Erschei-

nung des Herren mit Verab-
schiedung der Sternsinger 
und Segnung von Wasser und 
Salz 

   (im Ged. an Gebhard Mäntele 
u. verst. Angeh.) 

  
Samstag, 6. Januar – Afrika-Kollekte 
  8.30 Uhr Allerheiligen:  Hl. Messe mit Aussendung der 

Sternsinger und Segnung von 
Wasser und Salz 

10.30 Uhr Mater Dolorosa:  Hl. Messe mit Aussendung der 
Sternsinger 
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10.30 Uhr St. Laurentius: H. Messe 
11.30 Uhr St. Laurentius:  Stille eucharistische Anbe-

tung 
  
Sonntag, 7. Januar – Taufe des Herrn 
 8.30 Uhr St. Roman: Hl. Messe 
10.00 Uhr Schenkenzell:  Ökum. Gottesdienst mit 

Neujahrsempfang in der 
evang. Kirche 

10.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe 
15.00 Uhr   Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde mit 

Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr St. Laurentius:  Weihnachtslieder-Singen, 

anschl. Beisammensein 
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  
Montag, 8. Januar – Hl. Severin, Mönch in Norikum 
18.30 Uhr St. Jakob: Hl. Messe 
  
Dienstag, 9. Januar  
  7.30 Uhr St. Cyriak: Schülerwortgottesfeier 
  8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
18.00 Uhr St. Ulrich: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
  (im Ged. an Arme Seelen) 
18.30 Uhr   St. Marien: Hl. Messe 
  
Mittwoch, 10. Januar  
  8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
18.00 Uhr Allerheiligen: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
   (im Ged. an Paulina Schmid u. 

verst. Angeh.) 
18.30 Uhr   St. Cyriak:  Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung bis 19.30 Uhr 
  
Donnerstag, 11. Januar  
18.00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr St. Laurentius:  Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung bis 19.30 Uhr (Beichtge-
legenheit) 

 St. Johannes B.: Hl. Messe entfällt! 
  
Freitag, 12. Januar  
  8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
16.00 Uhr St. Luitgard:  Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier (Pflegeheim Ober-
wolfach) 

18.00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr Klinikum:  Hl. Messe (Krankenhauska-

pelle St. Josef Wolfach) 
  
Samstag, 13. Januar – Samstag der ersten Woche im Jahres-
kreis  
18.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
  
Sonntag, 14. Januar – Zweiter Sonntag im Jahreskreis  
  8.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe, anschl. Kirchencafé 
  8.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde mit 

Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  

Termine und Hinweise: 
  
Schiltach, St. Johannes B: 
Dienstag, 09.01.2024 
  9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Sonja 

Bühler, Tel. 0151-70812460 

Kirchencafé in Schiltach 
Am Sonntag, 14.01.2024 sind die Gottesdienstbesucher 
wieder herzlich dazu eingeladen im Anschluss an die Hl. 
Messe um 8.30 Uhr ein wenig bei Kaffee, Tee und Gebäck 
zu verweilen. 
  
Wittichen Allerheiligen: 
Sternsingeraktion 2024 
In Wittichen machen sich die Sternsinger am Samstag, 
06.01.2024 im Anschluss an die 8.30 Uhr-Messe auf den 
Weg, um den Segensspruch an die Häuser zu schreiben – 
und um eine Spende für die Aktion „Gemeinsam für unsere 
Erde – in Amazonien und weltweit“ zu bitten. 
  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
Ehrenamtliche Unterstützung für Unternehmungen, 
Gespräche, Waldbaden gesucht  
Alleinstehende Frau (40 Jahre) aus Rottweil würde sich 
über eine positive Unterstützung mit gemeinsamen Unter-
nehmungen und Gesprächen zur Förderung und Stärkung 
ihrer Gesundheit (nach diversen Operationen) freuen. 
Bitte melden Sie sich bei Celina Maier – Caritas Rottweil, 
für nähere Informationen. 
Celina Maier, maier.c@caritas-schwarzwald-alb-donau.de 
tel.: 0152 31382947 
    
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / di + do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
   

Sonstiges

 
 

KFZ-Zulassungsbehörde 
 

Samstage 2023/2024 
 

Die KFZ-Zulassungsbehörde wird im  
Jahr 2023/2024 an folgenden Samstagen  

geschlossen bleiben: 

11. November  
 Programmumstellung 

02. Dezember 
 Programmumstellung 

23. Dezember  
 Weihnachten 

30. Dezember 
 Silvester 

06. Januar 
 Heilige drei Könige 

    
 

 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
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Sprechstunde des Pflegestützpunktes im Lehengerichter 
Rathaus in Schiltach 
  
Der Pflegestützpunkt für den Landkreis Rottweil bietet 
regelmäßige Sprechstunden im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach an. 
Rat- und Hilfesuchende erhalten eine kostenlose, umfas-
sende und unabhängige Auskunft und Beratung zu allen 
Fragen im Zusammenhang mit Pflegebedürftigkeit. 
Von Pflegebedürftigkeit betroffene Menschen oder auch 
Angehörige haben hier die Möglichkeit, Informationen 
und Beratung zu Themen wie häusliche Versorgung, Hilfs-
mittel, Kurzzeitpflege, stationäre Versorgung, finanzielle 
Hilfen bei Pflegebedürftigkeit etc. zu erhalten. 
  
Der nächste Sprechtag findet ausnahmsweise an einem 
Dienstag statt und zwar am Dienstag, 09. Januar 2024 von 
10.00-12.00 Uhr im Lehengerichter Rathaus in Schiltach, 
Hauptstraße 5 (Leseraum im EG). 
  

Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorhe-
riger Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie 
deshalb bis spätestens einen Tag vorher einen Termin 
mit Frau Schneider unter der Nummer 0741/244-473. 

  

Handwerkskammer Konstanz 
Meisterkurs gesucht? Jetzt schon für 2026 vorplanen! 
Weiterbildungen an den Bildungsakademien der Hand-
werkskammer Konstanz sind Jahre im Voraus ausgebucht 
  
Egal ob Zimmerer, Installateur- und Heizungsbauer oder 
Elektrotechniker: Wer Interesse an einem Meistervorberei-
tungskurs in den Bildungsakademien der Handwerks-
kammer Konstanz hat, der muss in manchen Gewerken 
bereits für 2026 vorplanen. Gesellen, die eine Selbststän-
digkeit anstreben, sollten deshalb schon jetzt an die 
Zukunft denken. 
  
„Ein Meisterbetrieb steht für erstklassige Qualität, die 
nötige Kundenorientierung und ein überzeugendes Unter-
nehmen. Wer eine Karriere im Handwerk anstrebt, findet 
in der Bildungsakademie Meistervorbereitungskurse in 15 
Gewerken“, so Georg Hiltner, Hauptgeschäftsführer der 
Handwerkskammer Konstanz und damit verantwortlich 
für die Bildungsstätten in Waldshut, Singen und Rottweil. 
  
Im Web informieren 
  
Weiterbildungen wie der Meistervorbereitungskurs für 
Zimmerer in der Bildungsakademie Rottweil sind weit 
über die Region hinaus bekannt. Die kommenden zwei 
Jahrgänge sind bereits ausgebucht, erst ab September 2026 
gibt es wieder freie Plätze. Dasselbe gilt für die Installa-
teur- und Heizungsbauer in Rottweil, für die der nächste 
freie Kurs erst im November 2026 beginnt. Und auch bei 
den Elektrotechnikern in der Bildungsakademie Singen 
sollten diejenigen, die sich ab Mai 2026 auf die Meister-
prüfung vorbereiten wollen, schon jetzt für den Meister-
kurs anmelden. 

„Wir wollen Meisterinteressenten so gut es geht unter-
stützen. Auf unserer Website finden Gesellen alle Informa-
tionen, die im Vorfeld wichtig sind. Von Land und Bund 
gibt es viele finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten für 
eine Meisterausbildung. Unsere Beispielrechnungen 
zeigen, dass der Meister erschwinglicher ist, als es auf den 
ersten Blick scheint“, so Hiltner. 
  
Bildungsakademie berät   
Ein Blick auf die Website der Bildungsakademie lohnt sich 
allemal. Unter www.bildungsakademie.de/meister sieht 
man nicht nur die Termine für die kommenden Meister-
kurse, sondern auch kurzfristige Vakanzen. So gibt es 
beispielsweise noch Restplätze für die Meistervorberei-
tungskurse der Klempner in Singen ab 8. Januar 2024, der 
Bäcker in Rottweil ab 4. März 2024, der Konditoren in 
Rottweil ab 11. März 2024, der Fliesen-, Platten- und 
Mosaikleger in Rottweil ab 15. April 2024, der Schreiner in 
Waldshut ab 3. Juni 2024, der Friseure in Rottweil ab 24. 
August 2024 und der Stuckateure in Rottweil ab 7. Oktober 
2024. 
  
Stefanie Ende berät kostenlos unter Tel. 07731 83277-589 
oder stefanie.ende@hwk-konstanz.de zu allen Fragen rund 
um die Meisterkurse in den Bildungsakademien in 
Waldshut, Singen und Rottweil. 

Aus der Schule

Grundschule Schiltach/Schenkenzell 
Grundschule und Opern? Passt das zusammen?   
Am Mittwoch, den 13.Dezember brachten die Opernretter 
aus Trossingen Hochkultur zu den Schülerinnen und 
Schüler an die Grundschule Schiltach/Schenkenzell. 
Gezeigt wurde die Kinderoper „Aida und der magische 
Zaubertrank“. Die Vorstellung führte kindgerecht an klas-
sische Musik und die Oper heran. 

Die Kinder bekamen ein fabelhaftes kulturelles Erlebnis 
mit bezauberndem Bühnenbild, farbenfrohen Kostümen, 
mitreißendem Schauspiel und stimmgewaltigem Opernge-
sang. Im Verlauf der Vorstellung wurden zahlreiche Arien 
und Duette aus verschiedenen Opern gesungen. Außerdem 
waren einige Schüler aus den Klassen 3 und 4 als Piraten 
und wilde Tiere in Aktion. Besonders begeistert waren die 
Kinder von dem „Rauch“, der aus einer Nebelmaschine 
kam. Zum Schluss konnte man den Schauspielern einige 
Fragen stellen. 
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Aus dem Inhalt: Die Souffleuse Aida ist verzweifelt: Ihr 
geliebtes Opernhaus wird geschlossen, weil niemand mehr 
Opern hören möchte. Bei ihrem Abschiedsrundgang durch 
die Oper fällt ihr ein alter Brief mit einem seltsamen Inhalt 
in die Hände: „Die Oper kann gerettet werden“, „braue 
einen Zaubertrank“, „finde die Zutaten mit Hilfe der 
Zauberflötenmusikmaschine“. Aida ist sprachlos. Kann die 
Oper doch noch gerettet werden? Aber wie? 
Zu allem Unglück taucht auch noch ihr verhasster Kollege 
Papageno auf, mit dem Aida eine alte Rechnung offen hat. 
Doch die beiden haben keine andere Wahl: Sie müssen sich 
gemeinsam auf eine abenteuerliche Suche hinter die 
Kulissen der Oper begeben, um den magischen Zauber-
trank zu brauen, der nur alle 100 Jahre die Geschichte der 
Oper zum Guten zu lenken vermag. 

Die Opernretter wurden 2009 gegründet, mit dem Ziel 
Kunst und Kultur an Schulen zu fördern. Die Akteure sind 
Profis und verfügen über eine klassische Gesangs- und 
Schauspielausbildung. 

Die Klaus-Grohe-Stiftung unterstützte die Aktion mit 
einer Spende von 1000,-€. Dank dieser großzügigen Spende 
konnte dieses tolle Opern-Erlebnis ermöglicht werden. 
Dafür herzlichen Dank! 
Für die Grundschüler war es jedenfalls ein Ausflug in eine 
andere Welt. 
  

Fazit: Opern sind definitiv auch für Grundschulen geeignet  
  

Grundschule Schiltach/Schenkenzell

Progymnasium Alpirsbach 
Ein Adventszauber für alle 
Am Progymnasium Alpirsbach hatte die Schulgemein-
schaft auch in diesem Jahr wieder zum traditionellen 
Adventszauber eingeladen. Hierbei wurde den Gästen ein 
vielfältiges weihnachtliches Programm geboten. Den 
Auftakt zur Veranstaltung machte am 12. Dezember ab 
15.30Uhr eine Vorführung des Weihnachtsmusicals „Wenn 
Engel singen“ von Klasse 5. In den liebevoll dekorierten 
Räumen der Schule wurde Baumschmuck gebastelt, 
Kinder geschminkt, Waffeln und Plätzchen gebacken sowie 
beim Schach und in Escape Rooms gemeinsam gerätselt 
und gespielt. Selbst der Grinch konnte sich hier wohl-
fühlen. Im Foyer boten die Streicher- Ensembles verschie-
dene Lieder dar und wer mehr über das Progymnasium 
erfahren wollte oder wer mehr Hunger hatte als ein Plätz-
chen oder eine Waffel stillen konnte, der fand im Kaffee-
stüble nicht nur gute Gespräche, sondern auch ein reich-
lich gedecktes Kuchenbuffet. 
  

  
Wer nicht aufpasst, landet in Alpirsbach 
Ein himmlisch gutes Weihnachtsmusical zeigte die 5.
Klasse des Progymnasium Alpirsbach unter Leitung von 
Martina Strauß dieses Jahr wieder auf der Bühne des 
Bildungszentrums. Nachdem Engel Luigi den Worten 
seiner Lehrkraft nicht aufmerksam zugehört hatte und so 
seine Lerngruppe unbemerkt verlassen hatte, war er ganz 
plötzlich auf der Erde auf dem geschäftigen Alpirsbacher 
Weihnachtsmarkt gelandet. Ganz auf sich allein gestellt, 
lag es nun an ihm sich Flügel zu verdienen und herauszu-
bekommen, wie und warum die Alpirsbacher Weihnachten 
feiern. 

Das Weihnachtsmusical mit dem Titel „Wenn Engel singen“ 
wurde der Bevölkerung am Adventszauber und den Grund-
schulen in einer separaten Vorstellung vorgeführt. Dank 
des Zusammenhalts der Schulgemeinschaft konnte das 
Musical trotz Krankheitswelle auch am letzten Schultag 
vor der eigenen Schulgemeinschaft noch einmal aufge-
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führt werden. Insgesamt kam das Musical bei den 
Zuschauern sehr gut an und auch die eindrucksvoll von 
BK-Lehrkraft Andrea Wörner gemalten Kulissen stießen 
auf großes Lob. 

Realschule Alpirsbach 
Von Kindern für Kinder 
  
Drei Schüler der R10a unseres Bildungszentrums haben 
im Rahmen des Faches WBS eine Aufgabe bekommen, die 
sich schnell zu einer herrlichen Aktion entwickelte. Die 
ursprüngliche Idee war es, für die Fünftklässler im Rahmen 
der ersten Schulwoche eine Aktivität auf die Beine zu 
stellen, die den Kleinsten den Start an unserer Schule 
erleichtern sollte. Neben vielen anderen Erlebnissen wurde 
auch ein Sponsorenlauf durchgeführt, bei dem am Ende 
ein Spendenbetrag von rund 1300 Euro zusammenge-
kommen war. Dieses Geld wurde nun zu gleichen Teilen an 
den Deutschen Kinderschutzbund e.V. in Freudenstadt 
und Schramberg weitergegeben. 

Am Dienstag, den 12.12.2023, fand die Übergabe in Freu-
denstadt statt und am 14.12. 2023 fuhren die Schüler:innen 
nach Schramberg zur Übergabe der erlaufenen Spende. 
David Reiter, Ben Harter und Philipp Heinzelmann von 
der R10a wurden zusammen mit Miriam Stark und Noah 
Pfau aus der R5b in die Räumlichkeiten des Deutschen 
Kinderschutzbunds Freudenstadt e.V. eingeladen. Begleitet 
wurden sie von ihrer Lehrerin im Fach WBS Heike Baumei-
ster und Schulleiter Markus Faißt. Dort erfuhren sie von 
der Leiterin Marja Schoenmaker, welche wichtigen 
Aufgaben der Verein hat und wofür die Spende genutzt 
werden wird. Der Verein ist generell für Familien mit 
Kindern da, für Familien die Sorgen haben. Sie kümmern 
sich z.B. um eine Haushaltshilfe, begleiten getrennte Eltern 
bei Treffen mit ihren Kindern, stellen kurzfristig Kinder-

sachen bereit für Pflegeeltern, besorgen Schulsachen für 
asylsuchende Familien, helfen bei bürokratischen Abläufen 
(z.B. Anträge ausfüllen), betreiben Aufklärungsarbeit zum 
Thema „Alkohol in der Schwangerschaft“, schaffen Begeg-
nungsmöglichkeiten für Kinder und (Pflege)Eltern in der 
Einrichtung, bieten Hausaufgabenbetreuung an und gehen 
in Flüchtlingsunterkünfte. Und diese Aufzählung stellt 
nur einen kleinen Teil der umfangreichen Arbeit dar. 
Außerdem wurde der „Briefkasten der Kinderrechte“ ins 
Leben gerufen. Durch ihn sollen die Probleme der jungen 
Menschen in der Stadt Gehör finden und an den Bürger-
meister weitergeleitet werden. 

Auch Herr Schimak aus Schramberg erzählte den 
Schüler:innen zwei Tage später, wofür die Spende in 
Schramberg verwendet wird. Der Kinderschutzbund 
finanziert verschiedene Dinge: Trainings für Kinder in 
Schulen, u.a. über Stiftung Eigensinn mit Alexander Fix 
als Ansprechpartner, um unterschiedliche Präventions-
maßnahmen durchzuführen. Es gab vor Corona beispiels-
weise Kurse wie „Starke Eltern für starke Kinder“ Kino-
filme für Zweitklässler im Subiaco, Zuschüsse für Mensa-
essen, Schulausflüge, Musikinstrumentenunterricht. Der 
Kinderschutzbund ist vernetzt anderen Institutionen wie 
z. B. der Arbeiterwohlfahrt oder den Kirchen. 
Es ist einfach schön, dass die Realschule Oberes Kinzigtal 
einen kleinen Betrag leisten konnte, um die wertvollen 
Tätigkeiten beider Vereine zu unterstützen und dass unsere 
Schüler:innen im direkten Kontakt aus dem Alltag erzählt 
bekamen und so aus einem Spendenbetrag etwas ganz 
Persönliches wurde. 
  

 
Informationsveranstaltungen  

an der Nell-Breuning Schule Rottweil 
Am Samstag, 13. Januar 2024 informiert die Nell-Breuning 
Schule SchülerInnen und Eltern über ihre Schularten. 
  
Folgende Informationsveranstaltungen finden an diesem 
Tag statt: 
  
Wirtschaftsgymnasium, Biotechnologisches Gymnasium 
und Sozialwissenschaftliches Gymnasium 
Samstag, 13. Januar 2024 um 10:00 Uhr im großen Saal 
Freitag, 2. Februar 2024 um 15:00 Uhr im großen Saal 
(identische Veranstaltungen) 
Zusätzlich wird am Freitag, 19. Januar 2024 um 16:00 Uhr 
eine 
Infoveranstaltung online (www.nbs-rottweil.de) ange-
boten. 
  
Berufskolleg für Gesundheit und Pflege I und II 
Samstag 13. Januar 2024 um 14:00 Uhr in der Aula 
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Zweijährige Berufsfachschule 
Samstag, 13. Januar 2024 um 12:00 Uhr im großen Saal 
  
Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz - 
Regelform 
Samstag, 13. Januar 2024 um 9:30 Uhr in der Aula  
  
Zweijährige Berufsfachschule für sozialpädagogische 
Assistenz praxisintegriert - Direkteinstieg Kita 
Samstag, 13. Januar 2024 um 10:30 Uhr in der Aula 
  
Praxisintegrierte Erzieherausbildung 
Samstag, 13. Januar 2024 um 12:00 Uhr in der Aula 
Nell-Breuning Schule Rottweil, Heerstr. 150, 78628 Rott-
weil, Tel. 0741 2708-300 
Weitere Infos unter: www.nbs-rottweil.de 

Vereinsmitteilungen

Sozialgemeinschaft feiert festliche Weihnachten   
Die Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. (SGS) 
lud am Freitag, 22. Dezember, ihre Kunden zur Weih-
nachtsfeier in die Friedrich-Grohe-Halle ein. „Wir freuen 
uns, dass wir nach drei Jahren Pandemiezwangspause 
endlich wieder gemeinsam Weihnachten feiern dürfen“, so 
Uli Eßlinger, Geschäftsführender Leiter der SGS. 

Rund 400 Gäste fanden den Weg dorthin. Die Bewohner 
des Gottlob-Freithaler-Hauses und deren Angehörige 
machten den größten Teil der Teilnehmer aus. Das Pflege-
personal oder die Angehörigen brachte jeden einzelnen – 
zu Fuß, mit Gehhilfe, Rollator oder Rollstuhl - in die dem 
Pflegeheim benachbarte Festhalle. 
Dort wurde jeder per Handschlag von Eßlinger begrüßt, 
bevor es an den festlich geschmückten Sitzplatz ging. 
Tischkärtchen wiesen den Weg und so konnten die Nach-
barn der SGS-betreuten barrierefreien Wohnungen oder 
die Tagespflegegäste und Familien der Pflegeheimbe-
wohner gemeinsam beieinander sitzen. 
Die den Besuchern bekannten SGS-Mitarbeiter waren 
auch mal ganz anders zu erleben, nämlich nicht in Berufs-
bekleidung, sondern in festlicher Abendrobe. 
Die Bühne der Festhalle war wie ein Wohnzimmer an 
Heilig Abend eingerichtet, mit einem Christbaum als 
zentralem Element. 
Bevor das Programm begann, zogen Engel und Weih-
nachtswichtel ein und verteilten kleine Kerzenlichter auf 
jedem Tisch. Eßlinger begrüßte alle Gäste, bevor er 

gemeinsam mit Ursel Bühler auf dem Sofa Platz nahm. Mit 
einem gemeinsam gesungenen „Von guten Mächten 
wunderbar geborgen“ wurde den verstorbenen Freunden 
und Pflegeheimbewohnern gedacht, die die Singenden 
gerade an diesem Abend gern an ihrer Seite gehabt hätten. 
Die vorgelesene Weihnachtsgeschichte, Gedichte, festliche 
Weihnachtsmusik, die die Jugendkapelle der Stadtkapelle 
Schiltach/ Schenkenzell spielte und Weihnachtslieder, die 
Kathrin Gerth und Madeleine Oeser vortrugen, verbrei-
teten eine festliche Stimmung. 
Die SGS-Zentralküche hatte ein Weihnachtsmenü mit 
mehreren Gängen und Hirschgulasch als Hauptgang zube-
reitet und die Tische wurden von SGS-Mitarbeitern mit 
Getränken nach Wahl und Abendessen bedient. 
Der Nikolaus und Knecht Ruprecht sprachen die Gäste 
persönlich an und verteilten kleine Geschenke, worüber 
sich alle sehr freuten. 
Der festliche Abend klang mit einem gemeinsam gesun-
genen „O du fröhliche Weihnachtszeit“ aus. 

 
Spendenübergabe vor laufender Kamera 
Der Vorsitzende der Volksbank Mittlerer Schwarzwald e.G. 
Martin Heinzmann und dessen Stellvertreter Oliver Brog-
hammer kamen am Freitag vor Weihnachten mit 8000 Euro 
im Gepäck nach Schiltach. Die Spende aus dem Fond des 
Gewinnsparens des Geldinstituts sollte stellvertretend für 
insgesamt acht Pflegeheime im Geschäftsgebiet der Volks-
bank Mittlerer Schwarzwald im Gottlob-Freithaler-Haus 
der Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. (SGS) 
übergeben werden. 
Doch anstatt lediglich zu überraschen, wurden die Volks-
bank-Chefs selbst überrascht. Der Ort der Spendenüber-
gabe wurde nämlich kurzfristig auf die Bühne der dem 
Pflegeheim benachbarten Friedrich-Grohe-Halle verlegt. 
Dort waren die Mitarbeitenden und die Geschäftsführende 
Leitung der SGS Uli Eßlinger mit der Vorbereitung der 
Weihnachtsfeier, die für Bewohner*innen des Pflegeheims 
am Nachmittag desselben Tages stattfinden sollte, beschäf-
tigt. 
Einer für alle 
Gerne unterbrachen die fleißigen Weihnachtswichtel ihre 
Arbeit und nahmen die Spende entgegen. Weil insgesamt 
8000 Euro symbolisch für alle mit jeweils 1000 Euro 
Begünstigten in der Schiltacher Pflegeeinrichtung über-
reicht wurden, drehte das Pflegeunternehmen mit den 
Vorstandsmitgliedern der Volksbank Mittlerer Schwarz-
wald ein You-Tube-Video von der Übergabe für den SGS-
Kanal davon. 
Dafür baten sie Heinzmann und Broghammer auf das 
SGS-Sofa, das bereits in der Weihnachtsfeier-Programm-
Kulisse stand. Als die Scheinwerfer angingen, erklärten 
die Spendenüberbringer spontan das Prinzip der Gewinn-
spar-Zuwendungen in die Kamera. Sie bedankten sich für 
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die Arbeit, die die Mitarbeitenden im Bereich Pflege nicht 
nur an den Bewohner*innen des Gottlob-Freithaler-
Hauses Tag für Tag leisteten, sondern auch insgesamt für 
die Gesellschaft tun, durch viele andere SGS-Dienstlei-
stungsbereiche wie beispielsweise im ambulanten Pflege-
dienst oder der Tagespflege, durch die Nachbarschaftshilfe 
sowie Hospizarbeit oder den Service „Menü für Zuhause“ 
und die Betreuung von Bewohnenden barrierefreier 
Wohnungen. 
Taten anstatt Applaus 
Uli Eßlinger, Geschäftsführender Leiter der Sozialgemein-
schaft Schiltach/ Schenkenzell e.V., freute sich über die 
Zuwendung von 1000 Euro aus dem Gewinnsparfond der 
Volksbank Mittlerer Schwarzwald, die zugunsten der 
Mitarbeitenden eingesetzt werden sollen. „Pflegepersonal 
braucht eben nicht nur Applaus, sondern auch reale Unter-
stützung“, begründete Heinzmann das Spendenziel. 

Oliver Broghammer (links) und Martin Heinzmann (rechts) 
zeigten sich flexibel und spontan, als Uli Eßlinger (Mitte) 
sie zur Spendenübergabe aufs Sofa und vor die You-Tube-
Kamera der SGS bat. 

In der Lebenshilfe und im
Club 82 haben sich Eltern
von Kindern mit einer Be-
hinderung oder Entwick-
lungsverzögerung zusam-
mengeschlossen, um sich
auszutauschen und gegen-
seitig von ihren Erfahrun-
gen zu profitieren. In regel-
mäßigen Abständen finden
Stammtische und Familien-
Nachmittage statt.Mühlenbacher Str. 16 · 77716 Haslach · www.Lhke.de

Wenn manches

ANDERSANDERS
kommt…kommt…

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de
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Abfallentsorgung – Art der Sammlung 

 
 

 
Monat 

 
 
 

 
Biotonne 

 
 

 
Papier-
tonne 

 
Gelber 
Sack 

 
Restmüll 

 

 
Altpapier 

 
 

Der Container am 
Bahnhof ist 

am Samstag, den 
13.01.2024 

von 09:30 Uhr bis 
12:00 Uhr geöffnet. 

 
Grüngutabfuhr 

 

 
Winterpause! 14-

tägig 
4-

wöchtl. 
8-

wöchtl. 
 
Januar 

 
13., 26. 

 
26. 

 
19. 

 
9., 22. 

 
22. 

 
9. 
 

Die Gemeinde Schenkenzell (ca. 1.900 Einwohner) sucht zum 01.03.2024 eine

eine Reinigungskraft (m/w/d)

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung (Minijob) für die Reinigung des Bauhofes,
des Bürgerhauses und der Turn- und Festhalle.

Das Aufgabengebiet umfasst die komplette Reinigung der Räumlichkeiten in den
aufgeführten Gebäuden. Die Wochenarbeitszeit beträgt ca. 8,0 Stunden, bei Bedarf (z. B.
nach Veranstaltungen) können auch mehr Stunden anfallen. Die Arbeiten können
innerhalb der Wochenarbeitszeit flexibel eingeteilt werden, die Reinigung sollte
vorwiegend vormittags erfolgen. Zum Aufgabengebiet gehört als Krankheits- oder
Urlaubsvertretung auch die Reinigung im Rathaus. Die Aufgaben können auf mehrere
Personen aufgeteilt werden.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31.01.2024 an das Bürgermeisteramt
Schenkenzell, Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell oder per E-Mail an
susanne.augsburger@schenkenzell.de. Für Fragen steht Ihnen Frau Augsburger unter
07836/9397-13 gerne zur Verfügung.

Amtlicher Teil

Gemeinde Schenkenzell
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Sprechtag des Kreisbauamtes 
Das Kreisbauamt bietet jeden Monat einen Sprechtag auf 
dem Rathaus in Schenkenzell an. Es besteht hier die 
Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern des Kreisbauamtes 
baurechtliche Fragen zu besprechen und Probleme zu 
klären. 
  

Der nächste Sprechtag findet am 
  

Mittwoch, den 10 Januar 2024,  
von 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

  
im Rathaus Schenkenzell, Sitzungssaal im OG, statt. 

  
Insbesondere bei Abweichungen, Ausnahmen und Befrei-
ungen vom Bebauungsplan oder anderen Bauvorschriften 
hat es sich in der Vergangenheit bewährt, schon vor Ausar-
beitung eines Bauantrages die Bauabsichten durchzuspre-
chen. 
  
Anmeldungen nimmt Herr Jehle, Bauamt, Zimmer 12,  
telefonisch (9397-14) oder per Mail (michael.jehle@ 
schenkenzell.de) entgegen. 
  

 
Ablesung Wasserzähler 

Mitte Dezember 2023 haben alle Hausbesitzer eine Ablese-
karte für den Wasserzähler erhalten. 
  
Sie wurden aufgefordert, die Zählerstände bis spätestens 
31.12.2023 an die Gemeinde zu übermitteln. 
  
Um eine rasche und reibungslose Wasserabrechnung zu 
ermöglichen und um den Aufwand so gering wie möglich 
zu halten, sollten die Zählerstände in den nächsten Tagen 
dem Rathaus vorliegen. 
  
Den Zählerstand können Sie auch per Telefon: 
07836/939720 oder E-Mail: marita.maentele@schenken-
zell.de mitteilen. 
  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Halbseitige Sperrung der B 294 
Vom 08.01. – 09.01.2024 finden im Bereich der Schenken-
burg Forstarbeiten statt. 
  
Für diese Arbeiten muss die B294 unterhalb der Schenken-
burg halbseitig gesperrt werden, der Verkehr wird mit 
einer Lichtsignalanlage geregelt. 
Eine halbstündige Vollsperrung wird außerhalb des Berufs- 
und Mittagsverkehrs erfolgen.
  
Um Beachtung und Verständnis wird gebeten. 
  

 
Änderung im Ausweis- und Passwesen 

Abschaffung des Kinderreisepasses 
Ab dem 01. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht 
mehr neu ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden. 
Bereits ausgestellte Kinderreisepässe können noch bis zum 
Ende ihrer Gültigkeit weiterverwendet werden. 
Grund dafür ist unter anderem, dass die Kinderreisepässe, 
insbesondere die verlängerten, von den Staaten weltweit 
und teilweise auch innerhalb der EU nicht mehr überall 
als Ausweisdokument akzeptiert werden. 

Mit der Abschaffung wird auch künftig der enorme 
Aufwand der Eltern und der Verwaltung für eine regelmä-
ßige, jährliche Neubeantragung oder Verlängerung eines 
Kinderreisepasses vermieden. 
Weitere Informationen zur Abschaffung und zur Beantra-
gung von Dokumenten für Minderjährige finden Sie beim 
Bundesministerium des Innern und für Heimat. 
  
Erhöhung der Gebühren 
Die Gebühren des Reisepasses für Personen, die älter als 
24 Jahre sind, werden zum 01. Januar 2024 von 60,00 auf 
70,00 € erhöht. 
  
Wir bitten um Beachtung. 
 

Landesfamilienpass 2024 
Die neuen Gutscheinkarten für 2024 sind eingetroffen. 
  
Einen Landesfamilienpass können folgende Personen 
erhalten:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 

Kindern (dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder 
sein), die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben,

• Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeld-
berechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien, die mit mindestens einem kindergeldberech-
tigten schwerbehinderten Kind mit mindestens 50 GdB 
in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Hartz 
IV-berechtigt sind und die mit mindestens einem kinder-
geldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberlei-
stungsgesetz erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

 
  
Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig. Mit 
diesem und den dazugehörigen Gutscheinkarten können 
Familien kostenlos bzw. zu einem ermäßigten Eintritt 
zahlreiche Attraktionen in ganz Baden-Württemberg 
besuchen. 
  
Den Landesfamilienpass und die dazugehörige Gutschein-
karte erhalten sie auf Antrag beim Bürgermeisteramt 
Schenkenzell, Frau Weiß, Zimmer 3, Tel. 07836 9397-15. 
 

Standesamtliche Nachrichten

Geburt 
Am 08. Dezember 2023 ist in Freudenstadt geboren:  
Jonathan Bächle. 
Eltern: Julia Bächle und Simon Pfau, Hoffeldstraße 36, 
Schenkenzell 
  
  
Sterbefall 
Am 28. Dezember 2023 ist in Aichhalden im Alter von  
95 Jahren verstorben: 
Elisabetha Helena Schmid geb. Sum, letzter Wohnsitz in 
der Gemeinde: Witticherstraße 52. 
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Aus den Kindergärten

Projektarbeit im katholischen  
Kindergarten St. Luitgard  

Acht intensive Wochen lang, wurde das Thema „der Weg 
zum fertigen Speiseeis“ mit acht Kindern des katholischen 
Kindergartens St. Luitgard behandelt und erarbeitet. Das 
Ziel dieser Projektarbeit bestand darin, dass die Kinder die 
unterschiedlichen Bestandteile von Speiseeis kennen und 
zwischen den Arten von Speiseeis differenzieren können.  
Mit Hilfe von Partizipation und Demokratie wurde das 
Thema von den Kindern im Voraus in einer Konferenz 
beschlossen. In dieser Konferenz, gestaltete jedes der 
Kinder ein DIN-A-4 Blatt mit dem jeweiligen Thema, 
welches sich das Kind wünschte. Sobald alle Kunstwerke 
fertig waren, wurden die Bilder gemeinsam betrachtet und 
anschließend wurde abgestimmt.  
Einmal in der Woche trafen sich die daran teilnehmenden 
Kinder in der Küche der Einrichtung, an den großen 
Tischen und Stühlen und erarbeiteten sich vielerlei Inhalte 
über das Thema. Zuerst wurde besprochen, welche Lebens-
mittel man für die Herstellung für Speiseeis benötigt und 
welche Geschmacksrichtungen den Kindern bekannt sind. 
Anschließend wurde näher auf die Eiswaffel und ihre 
Zutaten eingegangen. Mit diesem Wissen, entschieden sich 
die Kinder dafür, selbst Eiswaffeln zu backen.  
Da es während der Zubereitung der Eiswaffeln, vermehrt 
zu Diskussionen über die Lieblingseissorten der jeweiligen 
Kinder kam und man das Muster der Eiswaffel auf den 
selbstgebackenen Eiswaffeln, leider nicht sehen konnte, 
wurden beim darauffolgenden Treffen mit Hilfe eines 
Waffeleisens Waffeln gebacken. Hierdurch konnten die 
Kinder nun das Muster deutlich erkennen. Die Fertige 
Waffel wurde nun zwischen den Kindern aufgeteilt, sodass 
jedes Kind ein „Teilstück“ erhielt. Dies wurde nun mit 
Obst so dekoriert, dass es wie eine Eiswaffel aussah. Das 
Obst veranschaulichte die Lieblingseissorten der Kinder. 
Für die Sorten Schokolade und Vanille, gab es etwas 
Pudding als „Eiskugel“.  

Nicht nur aus Lebensmitteln kann man eine Vielzahl von 
Eis herstellen. Für die Herstellung von Eis am Stiel wurden 
einfache Materialien wie Spülschwämme, Glitzerkleber, 
Glitzersteine sowie Bastelkleber, Scheren und Eisstiele aus 
Holz genutzt. 
Nachdem die Kinder das Projekt nun auch in der Gruppe 
ausübten und Eigeninitiative ergriffen, um eine Eisdiele 
aus Karton zu kreieren, wurde dies direkt beim nächsten 
Treffen aufgegriffen. Die Kinder konnten nun aus Papp-
maché und Tontöpfen ihre Eiswaffeln erstellen. Die 

„Eiskugeln“ aus Pappmaché, erhielten die Farben der 
jeweils dazu passenden Eissorten und die Tontöpfe 
bekamen mithilfe von Fingerfarben und Pinseln das im 
Voraus erlernte Muster der Eiswaffel. 
Nun war das Ende der Projektarbeit schon in Sicht und die 
Kinder hatten den großen 
Wunsch, Eis nicht nur zu backen oder zu basteln, sondern 
auch gemeinsam herzustellen. Hierzu haben wir eine 
Küchenmaschine genutzt. In diese Küchenmaschine fügte 
jedes der acht Kinder eine Zutat hinein, sodass am Ende 
das gewünschte Eis entstand. Genussvoll haben wir es 
gemeinsam probiert und teilten das restliche Eis unter der 
gesamten Gruppe auf, sodass die anderen Kinder von 
unserem selbstgemachten Eis ebenfalls probieren konnten.  
Als krönenden Abschluss der Projektarbeit, hatten die 
Kinder sich einen Besuch bei einer 
Eisdiele gewünscht. Bei dieser Jahreszeit, ein etwas 
schwieriger Wunsch. Dennoch hat sich 
Denise Schmieder von der Eismanufaktur in Haslach dazu 
bereiterklärt, die Kinder hinter die Kulissen schauen zu 
lassen. Mit dem Zug traten die Kinder und zwei Erziehe-
rinnen die Reise von Schenkenzell nach Haslach an. In der 
Eisdiele angekommen, wurden den Kindern die Zutaten 
und die Maschinen, sowie die Abläufe der Produktion 
erklärt. Nach erfolgreicher und gemeinsamer Herstellung 
von Schoko- und Vanilleeis wurde dies natürlich auch 
probiert. Insgesamt wurden sechs Liter Eis hergestellt. Das 
restliche Eis konnte in der Eisdiele gelagert werden und 
wird im neuen Jahr in den katholischen Kindergarten St. 
Luitgard gebracht. Dort wird es gemeinsam mit dem 
katholischen Kindergarten St. Ulrich gegessen.  
Als Abschluss des Tages, bedankten wir uns bei Frau 
Schmieder für ihre herzliche Hilfe und übergaben ihr eine 
von den Kindern erstellte Eiskarte und eine Blume, 
worüber sie sich sehr gefreut hatte.  
Die Kinder der Projektarbeit bedanken sich hiermit recht 
herzlichen bei Denise Schmieder, welche uns diesen 
unglaublichen Abschluss ermöglicht hat.  

Vereinsmitteilungen

Bienenzuchtverein
Schenkenzell-Kaltbrunn

Imkerstammtisch   
Zur ersten Monatsversammlung würden wir wieder sehr 
gerne recht zahlreich unsere Mitglieder begrüßen. 
  
Am Sonntag, 7. Januar ab 18:00 Uhr, wäre es soweit, zuvor 
ist ab 17:00 Uhr Jahresbesprechung der Vorstands- und 
Ausschussmitglieder. 
  
Auch nochmals der Hinweis: Behandlungsmittel unbe-
dingt noch im Januar bestellen. 
   

Freiwillige Feuerwehr
Kaltbrunn

Am 12. Januar 2024 findet die Abteilungsversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Schenkenzell, Abteilung Kalt-
brunn im Gasthof Martinshof statt. 
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Beginn ist um 19.30 Uhr und die Kameradinnen und 
Kameraden erscheinen in ihrer Ausgehuniform. Im 
Folgenden steht die Tagesordnung der Versammlung. 
  
Tagesordnung:    
Gemeinsames Abendessen 
 
1. Begrüßung
2. Feststellung der Anwesenheit
3. Totenehrung
4. Kurzbericht Kommandant
5. Bericht des Schriftführers
6. Kassen- und Prüfbericht
7. Probenbesuche
8. Entlastung gesamt
9. Amtsübergabe
10. Grußworte
11. Vorschau 2024
12. Verschiedenes
13. Wünsche und Anträge
 
 

Handball-Senioren 
Schenkenzell

Allen Handball-Senioren und ihren Familien wünschen 
wir ein gutes Neues Jahr 2024. 
Viel Glück, ein gesichertes Taschengeld und vor allem 
Gesundheit. 
  
Man merkt doch überall, die Welt verändert sich. 
Doch eines ist gewiss: „Die Sonne geht im Osten auf.“ 
Osten das heißt für uns im „Schwobe“. 
Egal, ein Anruf genügte und wir bekamen die Bestätigung, 
ob die Sonne scheint oder auch nicht: 
Das „Gasthaus Sonne“ in Herrenzimmern hat für uns am 
11. Januar 2024 geöffnet und wir können noch eine Besich-
tigung der dazugehörigen Brauerei genießen. 
Und eines ist auch gewiss, völlig egal welche Art von 
Wurstsalat man bestellt, es wird immer ein „Schwä-
bischer“ sein.  
Also, Abfahrt am Bahnhof  am Donnerstag, 11. Januar 
2024 um 15:00 Uhr. 
   

MGV »Liederkranz«

Die Sängerfrauen treffen sich am Montag, 08. Januar 2024 
um 17:30 Uhr im Hotel Waldblick. 
Die Sänger treffen sich am Montag, 08. Januar 2024 um 
19:30 Uhr im Hotel Waldblick. 
  
 

Schenken-Hexen e.V.
Schenkenzell

Abstauben:    
Am Samstag, 06.01.2024, treffen wir uns im Hexenkeller 
zum Abstauben. 
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben. 

Anschließend werden wir die Schwarzwald Hexen Peter-
zell e.V. In Alpirsbach-Peterzell besuchen. 
 

Seniorenwerk Schenkenzell 
Die Senioren treffen sich am Montag, 08.01.2024 um 15.00 
Uhr im Bürgerhaus zum Spielenachmittag. 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

Privat
Anzeigen

Junge Familie mit Zwillingen sucht Einfamilienhaus
mit Garten oder Bauplatz in Schenkenzell, Schiltach,

Alpirsbach oder Loßburg. Wir freuen uns auf Ihr Angebot.
Telefon: 01 52 / 26 36 56 36

Helle 3-Zimmer-Wohnungen
in Haslach-BollenbachErstbezug nach Kernsanierung, offene Grundrisse,großzügige Balkone, Tageslichtbäder, wertige Aus-stattung, 86-90 m², ab 890 € KM (inkl. Stellplatz)

+ ca. 250 € NK, Stephanie.griesbaum@gmail.com
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Gemeinsam anpacken.
Monteur (w/m/d) gesucht.

Ein Unternehmen
der EnBW

Für unseren Standort in Schramberg suchen wir Sie als

» Monteur (w/m/d) Elektro WFM
(Referenznummer NETZ TBSB2 02315226)

Entdecken Sie die Netze BW als
verlässlichen Arbeitgeber und
finden Sie Ihre ideale Stelle auf:

www.netze-bw.de/monteure

Stellenmarkt

Gm
bH

Bestattungsinstitut
seit 1987

Sie sind interessiert, dann senden Sie
uns Ihre Bewerbung an:
Ebertplatz 19, 77654 Offenburg oder
per Mail an: info@bestattungen-kiechle.de
Telefon 0781/ 42322

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
Bestattungshelfer (m/w/d) in Teilzeit und 520 € Basis

Ihre Aufgaben:
- Hygienische Versorgung sowie das Ankleiden und Einbetten
- Überführung von Verstorbenen
- Durchführung von Trauerfeierlichkeiten
- Übernahme von Bereitschaftsdiensten

Ihr Anforderungsprofil:
- kaufm. Ausbildung oder handwerkl. Ausbildung
- Sie arbeiten gerne im Team, sind flexibel und zuverlässig
- Führerschein Klasse B
- Freundliches und gepflegtes Auftreten
- Physische und psychische Belastbarkeit

Das dürfen Sie erwarten:
- leistungsgerechte Bezahlung
- gute und systematische Einarbeitung
- eine eigenverantwortliche und abwechslungsreiche Tätigkeit
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Weiße Landschaften, Wintersport und Wellness:

Den Winter in der Region erleben

UND MIT WELCHEM ANGEBOT LOCKEN SIE
IHRE KUNDEN HINTER DEM OFEN HERVOR?

ANB Reiff Verlagsgesellschaft & Cie. GmbH
Fachverlag für Amtliche Nachrichtenblätter

Marlener Straße 9
777656 Offenburg

Telefon 0781/504 -1455
Telefax 0781/504 -1469 E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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VeǍletzt. Übersehen. Und ignorie�t.  
Unterstützen Sie Menschen, die Opfer von Gewalt und Kriminalität 
wurden, und schauen Sie nicht weg. Jeder Beitrag zählt.  

Jetzt aktiv werden unter spenden.weisser-ring.de.

Spendenkonto: 
Deutsche Bank · IBAN: DE26 5507 0040 0034 3434 00 · BIC: DEUTDE5MXXX
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Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-18:00 Uhr / Sa: 9:00-17:00 Uhr

AmDienstag den 09.01.2024 haben
wir wegen Inventur geschlossen
Unsere Öffnungszeiten im

Januar und Februar:
9.00 bis 18.00Uhr

Wegen Inventur geschlossen

Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
12. Januar bis 1. März 2024
Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

Telefon: 0781/504 -1455
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de NeujahrsRABATTAKTION
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Am Sonntag von
12–16 Uhr geöffnet!

Wir sind Ihre Experten vor Ort und kümmern uns um alle Bedürfnisse von A bis Z.

Ihr erster Schritt zum erfolgreichen Immobilienverkauf
Vereinbaren Sie einen Termin für eine kostenfreie und unverbindliche Marktpreisbewertung Ihrer Immobilie!

KINZIGTAL
AmMarktplatz 8 | 77716 Haslach i.K. | T +49 (0)7832 977 94 90 | Kinzigtal@engelvoelkers.com

Reiner Mosmann
„Wir analysieren Ihren Bedarf – ob Umbau,

Teilverkauf oder Verkauf –
Wir erarbeiten für Sie die optimale Lösung!“

Stefan Mosmann
„Wir verkaufen Ihre Immobilie erfolgreich -
mit unserem einzigartigen, weltweiten

Netzwerk!“

Immobilienverkauf in 2024?

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
12.01. Immobilien Anzeigenschluss, 08.01. 12.00 Uhr

19.01. Fit, schön und gesund Anzeigenschluss, 15.01. 12.00 Uhr

19.01. Handwerk & Industrie, Mitarbeiter gesucht Anzeigenschluss, 15.01. 12.00 Uhr

26.01. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 22.01. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.


